
Anmeldung zur Fachtagung

mit der beiliegenden Karte
bis zum 30.10.2000.
Bitte geben Sie die gewünschte
Workshop-Nummer und eine
Alternative an, talls diese
Arbeitsgruppe besetzt ist.

Arbeitskreis
Trennung/Scheidung

FACHTAGUNG

Bitte beachten Sie, dass die
TeilnehmerInnenzahl begrenzt ist.
DieZuordnung zu den Workshops
erfolgt nach Eingang
der Anmeldung.

So'finden Sie uns:

Kindeswohl,
das unbekannte Wesen

Was hat das neue Kindschaftsrecht
zur Sicherstellung

des Kindeswohls beigetragen?

Erfahrungen, Fragen, Kritik
nach zwei Jahren

neuem Kindschaftsrecht
Ha'uptbahnhot:
Fast alle Busse fahren direkt zum Bus-
hot. Das Forum der VHS befindet sich
im Gebäude Bushot, Peterstr. 21 - 25,
1. Etage.

Arbeitskreis
Trennung I Scheidung

Freitag, 24. November 2000
10.30 -18.00 Uhr

VHS Aachen, Forum
Peterstr. 21 - 25

Aachen

Autobahn:
Autobahn Aachen, Abtahrt Europaplatz,
Richtung Innenstadt zum Parkhaus
Bushot, Couvenstraße.
Das Forum der VHS befindet sich im
gleichen Gebäude wie das Parkhaus,
Zugang von der Peterstraße 21 - 25,
1. Etage.

Veranstalter:
Arbeitskreis "Trennung I Scheidung"
c/o Frauenbüro der Stadt Aachen
Katschhof
52058 Aachen
in Zusammenarbeit mit der VHS Aachen



Der Arbeitskreis
Trennung I Scheidung

Anmeldung,
Begrüßungskaffee 10.30 Uhr

Nutzt verordnete Gemeinsamkeit
dem Kindeswohl?
-gemeinsame Sorge als Regelfall durch

die Hintertür?
-zweiZuhause
-Grenzziehung zwischen Alltags- und
Grenzentscheidungen

besteht bereits seit 12 Jahren.
Er setzt sich zusammen aus verschie-
denen Beratungsinstitutionen, Anwältin-
nen und Anwälten, Richterinnen und
Richtern, dem Jugendamt der Stadt und
des Kreises Aachen und dem Frauen-
büro der Stadt Aachen.

Einführungsreferate 11.00 -13.00 Uhr

Was hat das neue Kindschaftsrecht
zur Sicherstellung des Kindeswohls
beigetragen?

Ziel dieses Arbeitskreises ist die inter-
disziplinäre Vernetzung aller am
Trennungs- und Scheidungsprozeß
beteiligten Institutionen mit dem
Wunsch nach Erfahrungsaustausch,
gegenseitigen Fortbildungsangeboten
und Öffentlichkeitsarbeit.

Referentin/Referent:
Frau Rasch, ErziehungsberatungsstellleKöln
Herr Fuß, Familien~ichteram Amtsgericht Köln

Referentin/Referent:
MartinaMainz-Kwasniok,Rechtsanwältin
WinfriedVenth,Beratungsstellefür Eltern,Kinder
undJugendlichedesKreisesAachen

Veranst. Nr.: 07262

Mittagspause 13.00 -14.30 Uhr

Workshops 14.30 - 16.00 Uhr Plenum 16.00 -18.00 Uhr

Die ersten beiden Informationsveran-
staltungen des Arbeitskreises im Sep-
tember 1997 und im Oktober 1998 fan-
den in der Öffentlichkeitgroße Reso-
nanz.

Armut der Kinder
Kein Unterhalt-was nun?
Lebensstandard:
Sozialhilfeoder Alternativen?

1. Vorstellung der Ergebnisse
der Workshops und Diskussion

Referentinnen:
Gabi Pathe, RechtsanwäUin
B,iaPeitz, Frauen helfen Frauen e.v.
Monika Hendf1ix,EUemschule

Veranst. Nr.: 07260

2. Entscheidung des
Bundesgerichtshofes
Beschluss vom 29.09.1999
FamRZ 199911646ff
und DiskussionIm Mittelpunkt der diesjährigen Fach-

tagung steht ausschließlich das neue
Kindschaftsrecht, das am 1. Juli 1998
in Kraft getreten ist.

Wieviel Umgang braucht ein Kind?
Umgangsrechteund Umgangspflichten
Umgangsverweigerung -begleiteter Umgang Ende der Fachtagung 18.00 Uhr

Referentin/Referent:
Dr. Patricia Terlinden-Arzt, Dipl.-Psychologin
Rolf Schäfer, Evangelische Beratungsstelle für
Familien-, Ehe- und Lebensfragen, Aachen
Prof. Dr. Peter Roggendorf, Katholische Fachhoch-
schule NW, Abteilung Aachen

Veranst. Nr.: 07261

Teilnahmegebühr:
incl. Kaffee

30,00DM


